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Auskunft 
erteilt:

Frau Luig Amt/EB: 83-EB "Rhein-Mosel-Halle"

    
Tel.: 0261 3038825 e-mail: Barbara.Luig@koblenz-touristik.de
    
Koblenz, 18.10.2024   

 
 

Niederschrift Nr.
 

über die Sitzung des Werkausschusses "Rhein-Mosel-Halle" vom 01.10.2024
 
Anwesend sind:
 
Vorsitzende/r des Gremiums
Herr David Langner, Oberbürgermeister

 
Ratsfraktion CDU
Herr Bert Flöck,
Herr Tim Josef Michels,
Herr Stephan Otto,
Frau Monika Sauer,

 
Stv. Ratsfraktion CDU
Herr Marius Jakob,

 
Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Frau Dorothea Meinold,
Frau Christine Reeka,

 
Stv. Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Frau Ute Görgen, c/o Fraktion Grüne

 
Ratsfraktion SPD
Herr Fritz Naumann,
Frau Ute Wierschem,

 
Stv. Ratsfraktion SPD
Frau Anke Holl,

 
Ratsfraktion AfD
Frau Isabel Michel,

 
Stv. Ratsfraktion AfD
Herr Fabian Becker,

 
Ratsfraktion FW
Herr Christian Altmaier,
Frau Maria Linz-Bender,

 
Ratsfraktion Die LINKE-PARTEI
Herr Kevin Wilhelm,

 
Stv. Ratsfraktion WGS
Frau Anna-Maria Plato,

 
Stv. Ratsfraktion FDP
Herr David Josef Hennchen,

 
 
Schriftführer/in

Frau Barbara Luig,
 
 
Nicht anwesend sind:
 
Ratsfraktion CDU
Herr Peter Balmes,

 
Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Herr Patrick Zwiernik, c/o in die Grüne-

Fraktion  
 
Ratsfraktion SPD
Herr Thorsten Schneider,

 
Ratsfraktion AfD
Herr Andreas Fachinger,

 
Ratsfraktion WGS
Herr Manfred Diehl,

 
Ratsfraktion FDP
Frau Jorien Hennchen, 
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Der Vorsitzende begrüßt die Mitglieder des Werkausschusses EB Rhein-Mosel-Halle.

Er stellt fest, dass die Sitzung form- und fristgerecht einberufen wurde und der Ausschuss 
beschlussfähig ist. Der Ausschuss stimmt der Tagesordnung zu. 

 
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:

 
Punkt 1: Feststellung des Jahresabschlusses 2023 Eigenbetrieb Rhein-Mosel-Halle

Vorlage: BV/0521/2024
Punkt 2: Vergabe des Auftrages zur Prüfung der Jahresabschlüsse 2024 - 2026 des 

Eigenbetriebs Rhein-Mosel-Halle mit Verlängerungsoption für die Jahre 2027 

und 2028
Vorlage: BV/0522/2024

Punkt 3: Wirtschaftsplan 2025 Eigenbetrieb Rhein-Mosel-Halle
Vorlage: BV/0523/2024

Punkt 4: Zwischenbericht 2024
Vorlage: UV/0237/2024

 
 
 
 
Öffentliche Sitzung:

 
Punkt 1: Feststellung des Jahresabschlusses 2023 Eigenbetrieb Rhein-Mosel-Halle

Vorlage: BV/0521/2024
 

 
Der Ausschuss hat die Angelegenheit
 
x abschließend x ungeändert  geändert  ohne Beschlussempfehlung x beschlossen
 
 weitergeleitet  z. Kenntnis genommen  abgesetzt  verwiesen  vertagt  abgelehnt
 
x einstimmig  mehrheitlich mit  Enthaltungen und  Gegenstimmen

 
 
Beschluss:
 
Der Stadtrat stellt den Jahresabschluss 2023 wie folgt fest und beschließt:

1. Den Jahresabschluss zum 31.12.2023 in der von der Nexia GmbH (ehemals RSM 
GmbH) geprüften Fassung festzustellen.

2. Der in der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung festgestellte Jahresgewinn in 
Höhe von 959.581,77 EURO wird auf neue Rechnung vorgetragen.

 
Protokoll:
Der Vorsitzende begrüßt Frau Iris Melzer von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Nexia GmbH, 
die den Jahresabschluss 2023 des Eigenbetriebs Rhein-Mosel-Halle im Detail vorstellt. 
 
Aufgrund verschiedener Nachfragen geht Herr Hoffmann anschließend auf den Risikobericht ein. 

Zwar würden sich die fehlenden Einnahmen und die nicht mehr notwendigen Aufwendungen für 

den Betrieb des Schlosses während der Sanierungsphase mehr oder weniger aufheben. Dennoch sei 

insgesamt mit negativen Auswirkungen auf die Buchungssituation zu rechnen, da das Schloss bei 
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großen Veranstaltungen oft mit der Rhein-Mosel-Halle zusammen gebucht werde.  Kunden könnten

wegen des Wegfalls dieses Vorteils nun abwandern. Man prüfe zurzeit intensiv alle Alternativen 

und Ausweichmöglichkeiten.

 
Auf Nachfrage von Frau Meinold bestätigt Herr Hoffmann, dass eine verbindliche Auskunft 

alternativlos sei, auch wenn sie keine langfristige Verlässlichkeit biete, und verweist auf den 

entsprechenden Beschluss des Stadtrats.
 
 
 
Punkt 2: Vergabe des Auftrages zur Prüfung der Jahresabschlüsse 2024 - 2026 des 

Eigenbetriebs Rhein-Mosel-Halle mit Verlängerungsoption für die Jahre 

2027 und 2028
Vorlage: BV/0522/2024
 

 
Der Ausschuss hat die Angelegenheit
 
x abschließend x ungeändert  geändert  ohne Beschlussempfehlung x beschlossen
 
 weitergeleitet  z. Kenntnis genommen  abgesetzt  verwiesen  vertagt  abgelehnt
 
x einstimmig  mehrheitlich mit  Enthaltungen und  Gegenstimmen

 
 
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, gemäß § 89 GemO, die Wirtschafsprüfungsgesellschaft Mittelrheinische 

Treuhand GmbH, Peter-Klöckner-Straße 5, 56073 Koblenz, mit der Prüfung der Jahresabschlüsse 

für die Jahre 2024 – 2026 des Eigenbetriebs Rhein-Mosel-Halle zu beauftragen. Eine 

Verlängerungsoption um weitere zwei Jahre ist möglich.

 
Protokoll:
Keine Wortmeldungen.
 
 
Punkt 3: Wirtschaftsplan 2025 Eigenbetrieb Rhein-Mosel-Halle

Vorlage: BV/0523/2024
 

 
Der Ausschuss hat die Angelegenheit
 
x abschließend x ungeändert  geändert  ohne Beschlussempfehlung x beschlossen
 
 weitergeleitet  z. Kenntnis genommen  abgesetzt  verwiesen  vertagt  abgelehnt
 
x einstimmig  mehrheitlich mit  Enthaltungen und  Gegenstimmen

 
 
 
Beschluss:
Der Werkausschuss beschließt den Wirtschaftsplan 2025 des Eigenbetriebs Rhein-Mosel-Halle in
der vorgelegten Form. 
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Protokoll:
Auf Nachfrage von Herrn Flöck bestätigt Herr Hoffmann, dass die Abschreibung für das 

Anlagevermögen im Schloss nicht im Wirtschaftsplan berücksichtigt sei, da die Größenordnung bei 

der Abgabe des Wirtschaftsplans noch nicht festgestanden habe. Sie habe aber keinen Einfluss auf 
die Liquidität des Eigenbetriebs. Herr Altmaier erkundigt sich nach der Entwicklung der evm 
Dividende. Der Vorsitzende und Herr Hoffmann erläutern, dass eine Reduzierung aufgrund 

notwendiger Investitionen bei der evm im Raum stehe, sie aber voraussichtlich erst mittelfristig 
zum Tragen komme.
 
Herr Naumann fragt nach der Möglichkeit der Erweiterung und des Ausbaus der Rhein-Mosel-Halle

im Hinblick auf den Wegfall der Räumlichkeiten im Schloss. Herr Hoffmann weist darauf hin, dass 

alle Optionen für Ausgleichsflächen geprüft werden würden.

 
 
 
Punkt 4: Zwischenbericht 2024

Vorlage: UV/0237/2024
 

 
Der Ausschuss hat die Angelegenheit
 
x abschließend x ungeändert  geändert  ohne Beschlussempfehlung  beschlossen
 
 weitergeleitet x z. Kenntnis genommen  abgesetzt  verwiesen  vertagt  abgelehnt
 
 einstimmig  mehrheitlich mit  Enthaltungen und  Gegenstimmen

 
 
Der Werkausschuss hat die Angelegenheit zur Kenntnis genommen.
 
Protokoll:
Keine Wortmeldungen.
 
 
 
 
__________________________ __________________________
David Langner Barbara Luig
Vorsitzender Protokoll
 




